
Schweizercup SG Biberist aktiv – KTV Visp Handball 20 : 25 

Dank der Finalteilnahme am letztjährigen Berner Kantonal-Cup konnte die SG Biberist 

aktiv im diesjährigen Schweizer Cup antreten. Der Gegner, KTV Visp Handball, ist 

eine Mannschaft aus der 1. Liga. 

Das Spiel war für uns der Lohn für die guten Leistungen in diesem Cupwettbewerb 

und zugleich auch eine erste Standortbestimmung auf die bevorstehende neue 

Saison.  

Nach diverse Änderungen im Kader konnte man auf das Auftreten der SG Biberist 

gespannt sein. 

Im Sog der diesjährigen „Chilbi“ erhofften wir uns viele Zuschauer für den ersten 

Ernstkampf in der neuen Sporthalle Bleichenmatt.  

Handball-Präsident Marco Digirolamo konnte dann auch viele Zuschauer zu diesem 

Spiel begrüssen. 

Dies und das Auftreten als „Underdog“ motivierte die Mannschaft natürlich noch 

zusätzlich. 

Die  etwas verhaltene Anfangsphase des Spiels war dann auch durch (beidseitige) 

Nervosität geprägt. Entsprechend auch der 1:0 Spielstand (für das Heimteam) nach 

bereits 5 gespielten Minuten. Dies änderte sich dann aber schlagartig und die Visper 

machten aus diesem 1-Torerückstand eine komfortable 5:1 Führung.  Es zeigte sich, 

dass der KTV Visp nicht gewillt war hier nach Biberist zu kommen, um Geschenke zu 

verteilen. Allmählich konnten aber auch die Biberister ihre Nervosität ablegen und die 

Zuschauer konnten vermehrt Tore der Heimmannschaft beklatschen. Dank SG-Goalie 

Florian Häberle, welcher mit herausragenden Paraden die Mannschaft zusätzlich nach 

vorne trieb, konnte das Spiel zunehmend ausgeglichen gestaltet werden. Der 

Spielstand zur Pause: 10:12 für den 1.Ligisten. 

Dieser 2-Tore Rückstand war natürlich Motivation genug, um in Halbzeit 2 nochmals 

Vollgas zu geben. Leider schlichen sich dann, je länger das Spiel dauerte, vermehrt 

Fehler in das Biberister Spiel ein. Dies nutzten die routinierten Walliser resolut aus 

und konnten wieder mit einigen Tore davon ziehen. Zusätzlich machten sich dann 

auch noch konditionelle Mängel bemerkbar, was unumgänglich zu individuellen 

Fehlern und Toren führten.  

Überhastete Abschlüsse und Fehlpässe waren die Folgen davon. Auch eine doppelte 

Überzahlsituation konnte nicht in Tore ausgenutzt werden.  

So schied die SG Biberist aktiv mit einem ehrenvollen Resultat von 20:25 aus dem 

das Schweizercup aus.  

Nun gilt es die nötigen Schlüsse und Erkenntnisse aus diesem Spiel zu ziehen und 

„Defizite“ in den Trainings entsprechend zu korrigieren. 

Alles in allem können wir ob unserer Leistung zufrieden sein. 



An dieser Stelle ein spezieller Dank an die vielen Zuschauer, welche uns während 

dem Spiel so lautstark unterstützt haben. Hat Spass gemacht! 

 


